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Tagesordnungspunkt

Planungsleistungen für die Gewässerwiederherstellung der Ahr und ihrer
Zuflüsse II. Ordnung -Auftragsvergabe-

Beschlussvorschlag:

Der Kreis- und Umweltausschuss beschließt,

Ingenieurleistungen für die Objektplanung nach HOAI von
Gewässerwiederherstellungsmaßnahmen für das

1) „Teilprojekt 10.04 – Gewann Pappenauel / Campingplatz“ in 53505 Altenahr-
Altenburg“

2) „Teilprojekt 10.05 – Vorland Campingplatz Victoria Station + Vorland Festplatz in
der Gewann Am Graben“ in 53505 Altenahr-Kreuzberg

3) „Teilprojekt 10.06 – Gewässerkorridor und Überflutungsraum im Bereich der
Weinbergs-Flurbereinigung „Laach“ in 53508 Mayschoß

4) „Teilprojekt 10.07 – Gewässerkorridor und Überflutungsraum im Bereich der
Weinbergs-Flurbereinigung „Lochmühle“ in 53508 Mayschoß

5) „Teilprojekt 10.08 – Gewässerkorridor und Überflutungsraum im Bereich der
Weinbergs-Flurbereinigung „Burgwiese“ in 53506 Rech
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6) „Teilprojekt 10.09 – Gewässerkorridor und Überflutungsraum im Bereich der
Weinbergs-Flurbereinigung „Dernau“ in 53507 Dernau

7) „Teilprojekt 10.13 – Hinter Bubeley / Schützenplatz“ in 53520 Schuld

8) „Teilprojekt 10.29 – Insul / Ortslage“ in 53520 Insul

an ein Fachbüro zu vergeben.

Der Vergabevorschlag wird nachgereicht, da noch Angebotsfristen ausstehen und
daher noch keine Angebotswertungen durchgeführt werden konnten.
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Darlegung des Sachverhalts / Begründung:

Wie bereits am 26.06.2023 im Kreis- und Umweltausschuss mitgeteilt wurde,
beabsichtigt die Kreisverwaltung Ahrweiler, weitere Vergaben von
Ingenieurleistungen für die detaillierte Objektplanung nach HOAI zur
Maßnahmenumsetzung entsprechend dem Gewässerwiederherstellungskonzept
(GWK) zu beauftragen.

Die in den folgenden Teilprojekten zusammengefassten Maßnahmen, wurden mit
den Städten und Verbandsgemeinden als prioritäre Maßnahmen aus dem GWK
vorabgestimmt. Der Fokus liegt dabei insbesondere auf vordringlichen Maßnahmen
der Gefahrenbeseitigung sowie Maßnahmen, die in einem notwendigen
Zusammenhang mit anstehenden kommunalen Maßnahmen stehen.

„Teilprojekt 10.04 – Gewann Pappenauel / Campingplatz“ in 53505 Altenahr-
Altenburg“

Innerhalb des hier betrachteten Gewässerkorridors soll das linke Ufer und Vorland
wiederhergestellt werden sowie die Rücknahme von Anschüttungen und eine
Profilierung des Campingplatzgeländes erfolgen.

„Teilprojekt 10.05 – Vorland Campingplatz Victoria Station + Vorland Festplatz in der
Gewann Am Graben“

Innerhalb des hier betrachteten Gewässerkorridors soll das linke Ufer und Vorland
wiederhergestellt werden sowie die Rücknahme von Anschüttungen und eine
Profilierung des Campingplatzgeländes erfolgen.

„Teilprojekt 10.06 – Gewässerkorridor und Überflutungsraum im Bereich der
Weinbergs-Flurbereinigung „Laach“ in 53508 Mayschoß

„Teilprojekt 10.07 – Gewässerkorridor und Überflutungsraum im Bereich der
Weinbergs-Flurbereinigung „Lochmühle“ in 53508 Mayschoß

„Teilprojekt 10.08 – Gewässerkorridor und Überflutungsraum im Bereich der
Weinbergs-Flurbereinigung „Burgwiese“ in 53506 Rech

„Teilprojekt 10.09 – Gewässerkorridor und Überflutungsraum im Bereich der
Weinbergs-Flurbereinigung „Dernau“ in 53507 Dernau

Damit eine Wiederanlage der Rebflächen in den o. a. Bereichen in Mayschoß, Rech
und Dernau im Frühjahr 2024 erfolgen kann, soll der neue Gewässerkorridor der Ahr
und die seitlichen Absenkungen gemäß Wiederherstellungskonzept gesondert und
vorrangig planerisch betrachtet und umgesetzt werden. Die Maßnahme erfolgt in
enger Abstimmung mit den am jeweiligen Flurbereinigungsverfahren Beteiligten.
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„Teilprojekt 10.13 – Hinter Bubeley / Schützenplatz“ in 53520 Schuld

Der hier betrachtete Gewässerabschnitt verläuft entlang der Fläche „Hinter Bubeley“
(ehem. Schützenplatz). Hier ist die Wiederherstellung des Uferbereichs und des
Vorlands sowie die Verbesserung der Gewässermorphologie vorgesehen. Ebenfalls
wird eine Absenkung des Schützenplatzes berücksichtigt.

„Teilprojekt 10.29 – Insul / Ortslage“ in 53520 Insul

Für den hier betrachteten Bereich der Ortslage Insul wurden mehrere Maßnahmen
zusammengefasst, die das Ziel haben, den Abflussquerschnitt zu vergrößern und ein
gegliedertes Gewässer (für Niedrig- bis Hochwasser) zu schaffen.

Zum Preisvergleich wurden bei allen o. a. Teilprojekten jeweils 3 Ingenieurbüros zur
Abgabe eines Angebots aufgefordert. Die Beauftragung aller Planungen wird
zunächst für die LP 1 bis 3 erfolgen. Gleichwohl wurde bei der Preisabfrage auch ein
Angebot für die LP 4 bis 9 eingeholt. Es ist beabsichtigt, dass die
Planungsergebnisse (Entwurfsplanung) der Ortsgemeinde und den betreffenden
Grundstückseigentümern durch die beauftragten Büros vorgestellt werden. Die
Beauftragung der weiteren LPs soll erst erfolgen, wenn klar ist, dass die
Verfügbarkeit der erforderlichen Flächen gewährleistet ist und mögliche Anregungen
der betroffenen Parteien berücksichtigt werden konnten.

Die Ergebnisse der Angebotsabfrage werden rechtzeitig vor der Sitzung in einer
ergänzenden Anlage nachgereicht.

Finanzielle Auswirkungen:

Die Maßnahmen der Gewässerwiederherstellung sind nach der VV Wiederaufbau
RLP 2021 zu 100 % förderfähig (Ziffer 5.1.2 e). Eine Vorabstimmung der Förderung
der Maßnahmen aus dem Gewässerwiederherstellungskonzept mit dem zuständigen
Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität ist erfolgt.

Im Auftrag

Anja Toenneßen

Anlage zur Vorlage: Vergabevorschlag (wird nachgereicht)


